






/Vr'ederschrfft über d ie GRUNDUNGSVERSAMMLUNG

dES VFRE INS ZUR FöRDERUNG DES SCHI/ IMMSPORTS

tn BR l|-ON-ALi4E

ara To.Septenber 1975 , 2o
der Geneindehatte ALME

3o rJh, frn spe iseraum

Zur Gründungsversammlung war namens z'nteressf erter Bürger des Ortstef tes
Alne durch den Steltvertr.Bürgermefster der Stadt Brilon , Herrn
Franz Hülshoff, Ortsteit Atne, schrifttich efnge laden worden.

Die Eint,dungdn ergingen en die ehematigen Mitsldeder des Schwinnbad-
Eauousschusses sowfe fnteressferte Bürger. Von einer öffenttichen Ein-
ladunq wurde cus besonderen Gründen Abstand genommen.

Es wcren erschienen : 2o Personen I t.Anwesenhei ts I fste.
Herr Franz Hütshoff beqrüßte dfe Erschienenen und begründete die
Ei'ntadun.g zu dieser VersdmmLung. Schon seüt längerer Zedt sei men

zu der Überzeugung ge langt, daß zur Vo I l'endung des Freibad-Boues
und zur Förderuna des schwinnsports in ortstei't' AI-ME ein verein
geo rünclet werden müsse, Herr Hü tshof f wr'es auf die Schwf erf qkei ten
hin, dfe sfch inzwtsehen als außergewöhnlich nachteitio fÜr den
Schwinnbad-Bo,u ausgewi rkt hätten. So sef es z.B. der Stadd Brilon
nicht nöglich, den Spendern eine Steuerabzugsfähige Quittung cus-
zustelL'en. Auf diesen wiehtigen Anreiz zur Hebung der Spendefreudigkeit
kxnne aber nicht verziehtet werden. Dr'e völerorts prakttzferte
und einzioe Mögtichkeit, die notwendioe Gesant-Eiqent'eistung 2u er-
bringen bestehe darin, eine Körperschcft zu bilden, dfe

a) nach S 4 Absatz 1 Ziff 6 KSIG wegen ihrer
G ene i nn ü t z i g ke i t Kö rpe r sc ha f f ss teuer-Bef re i ung
sTlqngen könne, und

b) r'm Sfnne der Einkommensfeuer-Rr'cht tinien
als besonders förderungswürdig anerkannt würde
(schwimmsport)

tJm so für die Zuwendungen abzugsfähige Quittungen ousstetten zu können.

Ferner sef dfe lVotwendfgkeit für die Schcffung eines Verefns dadurch
geboten, da der frühere Bcuausschuß keine Mögtichkeit nehr habe2
bef der Fertfgste ttung des Ecues nitzuwirken.
Abgesehen von der berefts ange laufenen Spendenoktion habe man nach
der Vereinsgründung die Mögtichkeit, auch we ftere Einnahmequellen
dure h Veransta I tungen auszuschäpf en.

Die anwesenden Damen unr! Hqr.., tießen sich durch dfese Arlunente
überzeuqen und wiinsahten eine Besprechunq der vorberefteten Sctzung'
Sower't es wegen der vorgeschrittenen Z"i!. nö<1 lich wdr, wurden die
S$ im Einzetnen du,chgesprochen und die Anrterungswünsche akzeptiert.
Nach efner eingehonden Diskusston über die Höhe des Beitregest wu?den
die Anwesenden bef16.ot, wer sich für die Aufnahne in den Verein
entseh Iießen kijnne',. Ausnahrnslos erktä.rten aLte änwesenden'2o Personen
durch lJnterschrf f ts leistung ihrer Beitritt.

Mf t dfesen Zusammenschtul und der ',til tenserklärung (sfehe Anhang)
war der Verein gegrÜndet.
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B ldtt 2 zur Gründunas-lliederschrift yon 1o.9.7975

Genäß S 6 der Satzunq wdr nun der Vorstand zu wählen.

Zun ',iaht l.eiter wurde Pastor Josef Feter bestinnt. E r bedankte sfcä
für die Ubertragung dieser Aufgdbe und befraqfe dfe Anwesenden,
wfe qewäl hlt werden soll'.
Efnsfimnig entschied ndn sich für die VIaht durch Handzeichen.
E r bat un Vorsch läge . f ür den 7 .Vorsi tzenden. Es vrurdqt Jo.sef Decker
und Franz HüIshof f vor geschlagen, J.Decker bat von der tiah!. Abstand
zu nehmen, da er sich für den 2.Vors. mit der Aufgabe rrls Schrfft-
f ührer zur Verf üqunq s te I t en wo L te.
Die Abstinnung für

Herrn Franz Hü lshoff, zum 7. Vors i tzenden

erf olgte ni t t9 .Sf immen bef ei.qener
Stinnenthaltunq

Or'e we iteren l{ahlenrdie durch den T.Vors.Herrn Franz Hütshof f
gle te f tet wurden, erqaben f o lqendes Ergebnf s t

Herr Josef D+cker t

tlerr Fritz Ridder ,

zum 2.Vors. und Schriftführer
nit 79 Sf immen öer'efqener Stinnenthattung

zum Reehnunqsführer
nit I Stinnten bei ef-gener Stimmentheltung

Befsitzer
q
It
,,
,,
,,

Df e 8e f s i f zer wurden mf t jewe r'ls 19
Stimnen und efgener Stinnenthaltung
qewäh Lt.

Herr Alfons Homann , z.Jm
Herr Wdlter Wirth , "
Herr Fpanz Pinoel , "
Herr Caspar Lahne , "
Fröulein Petra G761J, "
Fräu|ein Martind Decker, "

Die qewä.hlten becJankten sfch für das entgegengebrdchte Vertrauen und
gaben der Hoffnun,o Ausdruck, daß der gegründete Verein sefne Ziete
und Zwecke erre ichen möge. Die Herren
Zu Kassenprüfern wurden gewählt.' u/osef Frese und Franz-Josef Fbers.
Gemäß $ 7 der Satzung wurde öeschlossen, schnellstens den v"r"in in.das
Verefnsregfsfer des Antsgerichts eintrdgen zu lclssen. Die Eintraqung
soll durch Herrn Rechtsanwalt und Notar blinfried Lohmannr5TgO Erilonr
Hubertussfrcsse 7, beantrag t werden.

Auf Anfrdge von Herrn Wirth wurde oeklört, welcher Personenkreis zu
dieser Versammtung efnge.tcden sed. Herr Hülshoff erwigderte, daß ca
4o - 5o Personen (auch vertreter der St.Seöcstian-Schützenbruderschoft)
eine Einla.clunq erhalten haben. Fqrne? sef di e Mäg tichkeit gegeben,
jederzeit wer'tere Aufnahnen zu tätiqen. Et wurde der llunsch geäußert,
vf ef e Mitqt teder zu werben. Auf nahme-Vordrucke so l.ten vorberef tet
we rden.
Herr Josef Decker gab der Versdmnlung zu vorsfehen, daß berer'ts am
2T.September df e wef tere V""or," tattung des Vereins stctt f inden würde.
Eine qute ,!belqischeo Band nit der Sängerfn Hanni Moosbach, efner
Alner Bürgerin, die sei t rneh reren ,Jahren in tsetgien wohnt und dort
gerheiratef fst, ho.be sich für einen Tanzabend angebofen.Ol"""" Vorhaben
wurde alLgemefn begrüsst und die notwendigen Vorbereitungen getroffen.
Herr Franz Htitshoff übernahn die A.gonfsatfon des Schankbetrfeöes ;
Herr \'li tli Hordzing df e Unterbringung der Mu.iker nit Ehef rauen ;
Herr Josef Decker qemeinsan nit Herrn Josef H4rtmann die Werbung !
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Btatt 3) zur Gründungs-lVf ederschrf f t vom 1o.9.1975

Abschtießend wcirde nach einnal orfe Spendenektion aufgegriffen.
Es wurde erklärt, daß es bisher nieht nöqtich geh/esen sef, den
Spendern die gewünschte Quittung duszustellen. Nun aber könne die
Aktion ohne diese bcnge Frage beginnen.
Allen Spendern soll ein Dankschreiben nit der oewünsehten
Quittung zugestel tt werden.
Dfe bei der VOL-KSBANK ALME und der KREISSPÄRKÄSSF eingerichteten
Konten sollen die Bezeichnung t

Vere f n zur Förderung des Schwf rnrnsports

e rha lten.

Vorsftzender Franz Hütshoff bedankte sfrh für die rege EeteiE.igung
und für dfe Bereitseheft, aktiv mitzuwirken, danit die Ziete und
Zwecke des Verez'ns erre'icht werden, und wünschte den Verein efnen
guten Start.

F.HüIshof f ,' l.VorsitSchrt f tführer





VEREIN ZUR F ö R D E R U N G DES SCH}IIMMSPORTS IN A L M E e.V.
*******************************************************************
votsitzender:. Franz Hülshoff - Geschäftsführer : Josef Decker

An alle
Gründungsmitgl ieder

Strasse:
59929 Bri lon-Alme

Betr.: A u f I ö s u n g des Vereins

Sehr geehrte Damen und Herren,
am l0.September 1975, also vor ca 20 Jahren, haben wir den "VEREIN
ZUR FöRDERUNG DES SCHIIIMMSP0RTS IN ALME e.V." ins Leben gerufen.
l{ir gaben uns eine SatzuDg, legten den Zweck des Vereins fest, regelten
die Beitrags- und Vernngensverwaltung, bestimmten einen ordnungsgemäßen
Vorstand, beantragten den "G"ril, rrrrriit.zigkeits-Status" (zwecks Entgegen-
nahme von Spenden) und beanLragt.t'rr tlre Freistellung von der Körperschafts-
steuer beim Finanzamt Brilon sowie die " Eintragung in das Vereinsregister
beim Amtsgericht Brilon-
Der Hauptzweck unseres Vereins: Den Bau eines beheizten Freibades in
Alme zu ermögl ichen, ist erfä_!_!_t.
t{ffin 6fmg am Leben erhalten, uf, evtl.Förderungsmög-
lichkeiten aus öffentlicher Hand oder sonstigen Sponsoren nicht zu ver-
schließen. Nach der kommunalen',Neugliederung werden alle Kosten- und
Vermögensfragen durch die Stadt Brilon geregelt-
Hir sind deshalb der Ansicht, daß wir unseren Verein auflösen sollten.
Nach unserer Satzung S g ist dies jedoch nur möglich,, wenn unsere
Mitglieder hierzu schriftlich eingeladen werden und ?/3 der anwesenden
Mitglieder die Auflösung beschließen.

In der Gründungsversa-mmlung hatten sich 20 Mitglieder für einen Beitritt
schriftlich erklärt. (lnzvischen sind 4 verstorben-)
Ordnungshalber laden wir Sie hiermit zu einer Versammlung

an 2.Fenruar 43g{ un49,3!unr in den Sitzungsraum

der Gemeindehalle

Tagesordnungspunkt: Besch I ußfassung über
gemäßSgderSatzung
Abwicklung

Mit freundlichen Grüßen

FRANZ HÜLSHOFF
Vors i tzender

die Auflösung des Vereins
vom 10.9.1975

(1, to*^_
.ros(r DEcKER
Gesc häftsfü h rer



4. r(of t&

VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES SCH}{IMMSP0RTES e.V- BRIL0N-ALME

PROTOKOLL

über die ordentliche Versammlung am 2.Februar 1995, ,l9,30 Uhr
im Sitzungszimmer der Gemeindehalle Alme

Vorsitzender Franz Hülshoff begrüßte die erschienenen Mitglieder
(lt.Anwesenheitsliste = $ Mitglieder) und stellte fest, daß zu dieser
Versammlung ordnungsgemäB schTTTTTiTfr und fristgemäß eingeladen worden
ist. Hiergegen ergaben sich keine Einrendungen- Einziqer Punkt derrug::4gr.l

" Beschlußfassung über die Auflösung des
Vereins gemäß S g der Satzung vom 10-Sept -1975 rt

wurde gemäß Ankündigung im vorerwähnten Einladungsschreiben ein-
stimmig angenommen.

Vorsitzender Hülshoff hielt Rückschau auf die Gründungszeit und
beleuchtete die Situation der dörflichen Struktur nach Schließung
der Papierfabrik Alme Anfang der 70er Jahre. Viele Almer Bürger
hatten ihren Arbeitsplatz verloren und hielten Ausschau nach neuen
Einnahmequel len- U-a-sah man in der Verbesserung des Freizeitange-
botes zur Förderung des Fremdenverkehrs eine gute Mögl ichkeit-
Die Idee zum Bau eines Freibades war geboren- Die politische Gemeinde
Alme sah sich jedoch allein nicht in der Lage, ein derartiges um-
fangreiches Projekt zu verwirklichen - Lur Planung und Bauausführung
bedurfte es u-a- der Bildung eines " Förderer-Vereins ". Interessierte
Dorfbewohner wurd te:'stützen und
Mitgl ied des zu .gründenden Vereins zu werden-
Am tO-Septemner tg75 wurden der " Verein zut Förderung des Schwimm-
sportes in Alme " gegründet. Die Erschienenen gaben sich eine Satzung,
wählten einen Vorstand und beschlossen, den Verein in das Vereinsre-
gister beim Amtsgericht Bri lon eintragen zu lassen und die Anerkennung
der Gemeinnützigkeit zu beantragen und entsprechende Spendenkontos
bei der V0LKSBANK und SPARKASSE einzurichten.
Der Verein wurde sehr rege und tätig und half durch Hand-und Spanndienste
mit,die inzwischen von der Gemeinde Alme begonnenen Bauarbeiten zv un-
terstützen- Spendenaufrufe, eigene Veranstaltungen usw-halfen mit,
das Vorhaben zu verwirklichen.
Insgesamt wurden in den Jahren 1975/1976 = 15-245,00 DM

1979 - 390.00 DM

an Spenden auf die Konten des Vereins eingezahlt-
Däs " Dorfgemeinschaftsfest am 7-u-8-Juni 1975 rr

erbrachte einen Überschuß von = 10.566,69 DM

und die Veranstaltung am 27 -9-1975 = 1.309,73 DM

so daß insgesamt an Barleistungen = 28.856,07 DM

mit Hilfe des Vereins aufgebracht wurden-
Hinzu kommen die Werte der unentgeltlich tätig
gewordenen Arbeitskräfte, Lastwagen und Maschinen.
Die Bareinnahmen wurden zlreckgebunden verausgabt
und durch Vereinskassenprüfer bestätigt.
Der heutige Kassenbestand beläuft sich lt- Auszug der Volksbank vom
3 I . Dezember 1 994 auf 29,92 DM.
Zwecks Feststel lung der Ofim-lrngsmäßigkeit sol len die Einnahmen und
Ausgaben seit der letzten Kassenprüfung von den anwesenden Mitgliedern
Franz Pingel und Friedel Sürig festgestellt werden, so beschlon
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die Versammlung.

Vorsitzender Hülshoff stellte fest, daß der Verein seine
satzungsgemäße Aufgabe erfüllt hat und sieht im weiteren Bestehen
keinen Grund. Er bat deshalb um Abstimmung durch Handzeichen.
Es wurde einstimmig beschlossen,

a) den " Verein zur Förderung des Schwimmsportes
in Alme e.V. " aufzulösen,

b) nach Begleichung der Restkosten , Porto etc.
den Kontenstand auf 0,00 Dl4 festzustellen und

C ) d ie Löschung des VerETfrfEEim Vereinsreg i ster
des AG Brilon durch einen Notar zu beantragen-

Die Versammlung wurde um 21,30 Uhr geschlossen.

Franz Hülshoff Josef Deckcr
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